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Auswahl an Steckbriefen

der FFH-Arten erweitert

Text: Christine Bißdorf

Seit einigen Jahren bietet das Sachgebiet Artenschutz der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg auf seinen Internetseiten Steck-
briefe zu den Arten der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie an. 
Aktuell wurden die Seiten um die naturschutzrelevanten 
Arten der Artengruppen Libellen und Schmetterlinge ergänzt.

Auf insgesamt fünf Internetseiten wird die jeweilige Art vor-
gestellt. Nach einer Eingangsseite mit einem großformatigen 
Foto werden unter der Rubrik „Kurzbeschreibung“ wesent-
liche Informationen zu den Kennzeichen der Art, des 
Lebensraums und der Lebensweise zusammengefasst.

Unter dem Stichwort „Verbreitung“ finden sich Informationen 
zur Gesamtverbreitung, Bestandsentwicklung und die 
aktuelle Nachweiskarte Baden-Württembergs.

In der Rubrik „Gefährdung und Schutz“ sind die Rote-
Listen-Einstufungen für Baden-Württemberg und Deutsch-
land, der Schutzstatus sowie die wichtigsten Verordnungen 
und Richtlinien übersichtlich dargestellt. Zudem wird über 
bekannte Gefährdungsursachen und Schutzmaßnahmen 
informiert.

Auf der Seite „FFH-Richtlinie“ können die interessierten 
Nutzerinnen und Nutzer, bei den Arten des Anhangs II 
der FFH-Richtlinie, eine Karte der FFH-Gebiete aufrufen, 
die zum Schutz der jeweiligen Art an die Europäische 
Kommission gemeldet worden sind. Ferner ist hier der 
sogenannte Erhaltungszustand aufgeführt, der nach den 
Kriterien der Europäischen Union in einem Ampelschema 
von günstig (grün) über ungünstig-unzureichend (gelb) 
bis ungünstig-schlecht (rot) das „Wohl und Weh'“ der 
jeweiligen Art in Baden-Württemberg widerspiegelt.

Letztlich sind die Informationen aller Rubriken in einer 
vierseitigen PDF-Datei zusammengefasst und können so 
einfach heruntergeladen oder ausgedruckt werden.

www.lubw.baden-wuerttemberg.de 
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